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ACS: ACHTUNG,
CHRIGU – STOLPER-
GEFAHR! VOM
MUSTERKNABEN
ZUM SORGENKIND?

Christian Wasserfallen
gefällt (fast) allen. Jetzt
droht ihm der Fall vom

Podest der beliebtesten Polit-
Sonnyboys. Da spielt es keine
Rolle, ob er bei der (richtigen?)
Wahl ACS-Präsident wird oder
nicht. Präsident eines Vereins
also, der auf politischer Ebene
kaum eine grössere Rolle spielt
als Fiat Lux (nicht zu verwech-
seln mit der Automarke). Im
Automobil-Club der Schweiz
(ACS) seien viele, welche ihre
Autos anbeteten, spotten Kriti-
ker. Wie auch immer, Christian
Wasserfallen wird seinen Peu-
geot kaum anbeten, doch es
fragt sich, weshalb er denn ACS-
Mitglied wurde, und dies bei der
Zürcher Sektion. Welcher Teufel
hat ihn geritten bzw. gefahren?

Eigentlich wollte ich den smar-
ten Berner FDP-Nationalrat, den
ich als Person mag, in dieser
Kolumne anschreiben mit «Lie-
ber Chrigu» oder ähnlich. Doch
der SI-Kolumnist kammir zuvor.
Und ich verzichte darauf, dem
«Chrigu» die Leviten zu lesen.
Ich hoffe jedoch sehr für ihn,
dass sein Lauf, an dessen Anfang
der Name seines allzu früh ver-
storbenen Vaters Kurt steht (das
ist nicht pietätlos, dies hier zu
erwähnen), nicht durch ein Pos-
senspiel enden könnte.

Nach drei Niederlagen (kein
Nationalrats-, kein FDP-Frak-
tions-, kein FDP-Parteipräsi-
dium) ist «Chrigu» ein Durch-
schnaufen zu gönnen, damit er
auf politischer nationaler Ebene
Erfolge feiern kann, statt auf
dem ACS-Präsidentenstuhl aus-
zuharren, bis er in zwei Jahren
als 37-Jähriger zum Regierungs-
rat gewählt wird. Denn einmal
abgesehen davon, dass die kan-
tonale FDP auch andere fähige
Kandidatinnen und Kandidaten
aufzuweisen hat, haben die Ber-
nerinnen und Berner genug von
fürstlich honorierten regie-
rungsrätlichen Frühpensionären
à la Andreas Rickenbacher.
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Wasgibt esBesseres als ein kühlesBier
zur Sommerzeit? Bier ist längst nicht
mehrnurdasBüezer-Getränk, sondern
ist mittlerweile im wahrsten Sinn des
Wortes in (fast) aller Munde.

Biercafé Au Trap-
piste: Hier wird
Bierkultur grossge-
schrieben. Das Lo-
kal hat sich aufBie-
re von Mikrobrau-
ereien spezialisiert
(Rathausgasse 68).

Krone-Bar: Be-
trieben wird die Bar
vomErzbierschof-Team
unter dem schönen Motto
«Bier macht glücklich». Im An-
gebot sind 13 verschiedene Offenbiere
und diverse Flaschenbiere für alle Le-
benslagen (Gerechtigkeitsgasse 66).

Wartsaal: Das Lokal in der Lorraine
wartetmit immerwieder neuenSchwei-
zer Bieren auf. Standardmässig im An-
gebot ist zumBeispiel dasBier derBurg-
dorfer Gasthausbrauerei (Lorraine-
strasse 15).

Zoo-Bar (ex Soon-Galerie): Die
Bar arbeitet eng mit dem Bierexpress
zusammen, entsprechend gibt es immer
wieder neue Biere zu entdecken (Bild
oben links, Lorrainestrasse 69).

La Cappella:Hier gehtman eigentlich
hin, um ein Theaterstück zu geniessen.
Geniessen kannderBierliebhaber in der

Theaterpause aber
auch das gesamte

Sortiment der Brasse-
rie BFMSAausSaignelé-

gier (Allmendstrasse 24).

Café-Bar Marta:Hier fühlen sich vor
allem Liebhaber der englischen Biere
wohl. Ausserdem wird eine kleine Aus-
wahl anwenig bekannten lokalenBieren
ausgeschenkt (Kramgasse 8).

Mr. Pickwick Pub: Auch im «Piwi»
gibt es eine schöne Auswahl an engli-
schen Gerstensäften und Cider (Wall-
gasse).

Kaffeebar Effinger:DerName führt
die Besucher auf eine falsche Fährte. In
der Kaffeebar Effinger stehen nämlich
sieben relativ unbekannte Biere auf der
Karte, etwa das Liberty Ale oder das
Störtebeker (Effingerstrasse 10).

Le Carrousel: In der Crêperie ein-
gangs Länggasse kehren Liebhaber von

bretonischemBier ein. AuchCiders ste-
hen auf der Karte (Hallerstrasse 1).

Barbière: In der eigenen Mikrobrau-
erei entstehen qualitativ hochstehende
Spezialbiere undAlesmit Einflüssen aus
der belgischen, englischen und amerika-
nischen Braukultur (Breitenrainpl. 40).

Café Kairo:Nicht nurKaffee, sondern
auch belgische Biere werden hier aus-
geschenkt (Dammweg 43).

Altes Tramdepot: Das Lokal mit ei-
gener Brauerei. Regelmässig gibt es
Spezialbiere (Bild rechts, Grosser Mu-
ristalden 6).

Adrianos: Neben dem wohl besten
Kaffee der Stadt wartet das Lokal auch
mit einer schönenBierauswahl auf, etwa
das eigeneAdrianos-Bier, das vonAare-
Bier gebraut wird (Theaterplatz 2).

Erzbierschof Liebefeld: Das wohl
grösste Bierangebot in und um Bern

(Bild unten links, Könizstrasse 161, Lie-
befeld).

Le Beizli: Eines der ersten Berner
Bierlokale. Unter anderemwerden Les-
Trois-dames-Biere und Biere der Bras-
serie BFMSAausgeschenkt (Könizstra-
sse 161, Liebefeld).

Drinks of the World:Der Laden im
Bahnhof Bern ist die beste Lösung für
Biertrinker, die unterwegs sind.

Und nicht zu vergessen sind die Ram-
penverkäufe bei den Brauereien Fel-
senau (Strandweg 34),Wabräu (Gur-
tenbrauerei 30, Köniz) und Egger
(Brauereiweg 3, Worb).

Diese Liste entstand mit freundlicher
Unterstützung von «Herr Natischer»,
offizieller Schweizer Bierbotschafter.

In der Rubrik «Die BEsten» stellt der
Bernerbär jede Woche eine Topliste aus
unterschiedlichen Bereichen zusammen.
Die Liste ist nicht vollständig.

Sommerzeit ist
Bierzeit.Wir
zeigen, wo
es in Bern die
besten Bier-
lokale gibt

20% RABATT Gültig bis 11.9.2016*

Lesen Sie die Packungsbeilage. Keine Kumulation mit anderen Rabatten. Gültig solangeVorrat.

JUPITER APOTHEKE
Jupiterstrasse 15

BAHNHOF APOTHEKE
Im Hauptbahnhof

365 Tage offen

JURA APOTHEKE
Breitenrainplatz 36

BREITFELD APOTHEKE
Scheibenstrasse 18

LINDEN APOTHEKE
Freiburgstrasse 2

NEUE APOTHEKE MURI
Thunstrasse 68

APOTHEKE HÖRNING
Marktgasse 58

WESTSIDE APOTHEKE
Gilberte-de-Courgenay-Platz 4

WENN GELENKE SCHMERZEN

Lindert Entzündungen und Schmerzen:
Voltaren Dolo forte Emulgel

180g
CHF 35.90 statt CHF 44.90

GSK Consumer
Healthcare Schweiz AG, 6343 Rotkreuz
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WELLNESS-KUR FÜR IHR HAAR

Zur Stärkung der
Haarwurzeln von
innen: Priorin N

270 Kapseln
CHF 99.80
statt CHF 124.80

Bayer (Schweiz) AG Health Care, 8045 Zürich
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* Voltaren Dolo forte Emulgel: Rabatt gültig bis 25. September 2016.

STUCKI CHRISTIAN
Schwinger (BZ-Rang 40)

Es ist der Höhepunkt des
Jahres für alle Schwin-
ger: das Eidgenössi-
sche Schwingfest in
Estavayer vom kom-
mendenWochenende.
Einer derMitfavoriten
ist StuckiChrigu (31, im

Bild links).Nach einer ein-
monatigenPausewegeneiner

Oberschenkelzerrunghat er sich vorletz-
te Woche erfolgreich zurückgemeldet.
Der Seeländer gewann den Fraumatt-
Schwinget inOberwilBL.Und sokommen
wir nicht umhin, Stucki hier wieder zu
erwähnen –wie bereits vor zweiMonaten,
damals vor demSeeländischen Schwing-
fest. Er hat in seiner Karriere schon weit
mehr als 100 Kränze gewonnen. Am letz-
ten «Eidgenössischen» vor drei Jahren

FOTO ANDREAS BLATTER Die BZ kürt jedes Jahr die 100 wichtigsten
Bernerinnen und Berner. Hier wird jede Woche
eine Person aus der Liste kurz porträtiert.

Die
wichtigsten
Berner
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Traurigkeit, innere Leere!
Schwierige Lebenssituationen,

innere Konflikte und Trauergefühle sind
manchmal schwer zu ertragen.

Mobile +41(0) 79 573 15 57
www.trauerbegleitung-schwegler.ch

unterlag Stucki im Schlussgang dem
nachmaligen Schwingerkönig Matthias
Sempach.Damals umarmteStucki seinen
KontrahentennachdemSchlussgangund
drückte ihm ein Müntschi auf die Stirn.
Seither ist auchStucki einKönig: derKö-
nig derHerzen. «Es gibt Leute, die sagen,
ich hättemit dieserGesteSportgeschich-
te geschrieben», sagte Stucki letzte Wo-
che im «Zürcher Unterländer». Und wei-
ter: «Das entstand aus der Laune bezie-
hungsweise ausderSituationheraus.Klar
war ich nach der Niederlage enttäuscht,
aber es hätte ja nichts gebracht, deswegen
einen ‹Mürggu-Gring zu schreissen›.»Der
richtige Königstitel wäre ihm in Estavay-
er zu gönnen! EHI

Die BEsten

Bier-Lokale
in Bern


